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Anatomie des Bewegungsapparates










1.1. Abbildungen der muskuloskeletalen Anatomie 


1.2. Plexus brachialis 


1.3. Plexus lumbosacralis 


1.4. Periphere Nervenversorgung 


1.5. Dermatome 


1.6. Myotome 


1.7. Reflexe 


1.8. Gebräuchliche Stellen der Pulspalpation 
















1.1 Abbildungen der muskuloskeletalen Anatomie
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Abb. 1.1 Anatomische Nullstellung mit Hauptebenen und Richtungsbezeichnungen
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Abb. 1.2 Ventrale und seitliche Muskulatur des Halses
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Abb. 1.3 Nackenmuskulatur
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Abb. 1.4 Tiefe Schicht der Rückenmuskulatur
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Abb. 1.5 Oberflächliche Rücken- und Nackenmuskulatur
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Abb. 1.6 Muskulatur der rechten Rumpfseite
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Abb. 1.7 Oberflächliche Brust- und Armmuskulatur, linke Seite
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Abb. 1.8 Tiefe Brust- und Oberarmmuskulatur, linke Seite
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Abb. 1.9 Dorsale Muskulatur der Skapula und des Oberarms, linke Seite
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Abb. 1.10 Oberflächliche Flexoren des linken Unterarms
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Abb. 1.11 Oberflächliche Extensoren des rechten Unterarms
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Abb. 1.12 Oberflächliche Muskulatur des vorderen rechten Oberschenkels
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Abb. 1.13 Dorsale Muskulatur des rechten Oberschenkels
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Abb. 1.14 Ventrale Muskulatur des rechten Unterschenkels
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Abb. 1.15 Oberflächliche Muskulatur der rechten Wade
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Abb. 1.16 Tiefe Muskelschichten der rechten Wade
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Abb. 1.17 Mediale Muskulatur des rechten Beines
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Abb. 1.18 Bänder des Atlantoaxial- und des Atlantookzipitalgelenks
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Abb. 1.19 Bänder im Bereich des Schultergelenks
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Abb. 1.20 Bänder des Ellenbogengelenks. A: Ansicht von medial, B: Ansicht von lateral
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Abb. 1.21 Bänder des Handgelenks und Handwurzelbereichs. A: Ansicht von palmar, B: Ansicht von dorsal
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Abb. 1.22 Bänder des Iliosakralgelenks. A: Ansicht von dorsal, B: Ansicht von ventral
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Abb. 1.23 Bänder des Hüftgelenks. A: Ansicht von ventral, B: Ansicht von dorsal
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Abb. 1.24 Bänder des Kniegelenks. A: Ansicht von ventral, B: Ansicht von dorsal
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Abb. 1.25 Bänder des oberen Sprunggelenks. A: Ansicht von medial, B: Ansicht von lateral
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Abb. 1.26 Knochen der rechten Hand von ventral
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Abb. 1.27 Knochen des rechten Fußes




















1.2 Plexus brachialis
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Abb. 1.28 Schematische Darstellung des Plexus brachialis























1.3 Plexus lumbosacralis
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Abb. 1.29 Schematische Darstellung des Plexus lumbosacralis























1.4 Periphere Nervenversorgung


(aus O‘Brien 2000, mit freundlicher Genehmigung)
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Abb. 1.30 N. cutaneus brachii lateralis superior
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Abb. 1.31 N. axillaris und N. radialis
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Abb. 1.32 N. medianus
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Abb. 1.33 N. ulnaris
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Abb. 1.34 N. musculocutaneus
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Abb. 1.35 Nerven des Beines von vorne
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Abb. 1.36 Nerven des Beines von hinten
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Abb. 1.37 Hautversorgung der oberen Extremität
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Abb. 1.38 Innervation der Haut des Beines (A) und der Fußsohle (B)




















1.5 Dermatome


(aus O‘Brien 2000, mit freundlicher Genehmigung)


Abb. 1.39 wird sehr häufig in der klinischen Praxis genutzt, um die Dermatome des menschlichen Körpers zu definieren. Sie stellt die Dermatome als Gebiete dar, die zwischen klaren Grenzen verlaufen und sich nicht überlappen. Es ist jedoch wichtig anzumerken, dass Studien eine signifikante Variabilität der räumlichen Ausbreitung der segmentalen Innervation gezeigt haben. Daher finden sich bei vielen Patienten die dargestellten Gebiete nicht unbedingt genau so wieder.
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Abb. 1.39 Dermatome des Körpers




















1.6 Myotome




Tab. 1.1


Myotome










	Nervenwurzel

	Gelenkbewegung

	Nervenwurzel

	Gelenkbewegung










	C1–C2

	Flexion der HWS

	Th1

	Fingerabduktion/-adduktion






	C3

	Lateralflexion der HWS

	Th1–L1

	Kein Muskeltest






	C4

	Schultergürtelelevation

	L2

	Hüftflexion






	C5

	Abduktion im Schultergelenk

	L3

	Knieextension






	C6

	Ellenbogenflexion

	L4

	Dorsalextension im OSG






	C7

	Ellenbogenextension

	L5

	Extension der Großzehe






	C8

	Daumenextension

	S1

	Eversion im OSG/Hüftextension/Plantarflexion im OSG/Knieflexion






	 

	 

	S2

	Knieflexion
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1.7 Reflexe


Bei der Reflextestung muss der Patient entspannt und der zu testende Muskel in einer leichten Dehnstellung sein. Achten Sie bei der Ausführung auf eine gleiche Positionierung der rechten und der linken Extremität. Beobachten Sie, ob die Reflexantworten beider Seiten symmetrisch sind. Falls ein Reflex schwer auslösbar ist, können während der Testung Verstärkungsmanöver eingesetzt werden, um eine stärkere Reflexantwort zu erzielen. Üblicherweise werden Verstärkungsmanöver der oberen Extremität für die Reflexe der unteren Extremität eingesetzt und umgekehrt. Typische Verstärkungsmanöver sind das Zusammenbeißen der Zähne, ein kräftiger Faustschluss, das Verschränken der Beine und anschließende Auseinanderziehen der miteinander verhakten Knöchel sowie der Jendrassik-Handgriff, bei dem der Patient die Hände vor dem Oberkörper verschränkt und sie kräftig auseinanderzieht.


Die Reflexe werden im Seitenvergleich und z. B. mit den folgenden Werten notiert:










	0 oder −−

	fehlend






	1 oder −

	vermindert






	2 oder 0

	normal/durchschnittlich






	3 oder +

	verstärkt






	4 oder ++

	Klonus












Eine von der Norm abweichende Reflexantwort kann, muss aber nicht, ein Hinweis auf eine neurologische Schädigung sein. Sie muss durch weitere neurologische Befunde bestätigt werden, um als signifikanter Beweis einer Normabweichung zu gelten.


Eine gesteigerte Reflexantwort (übermäßig lebhaft oder verlängert) kann einfach durch Angst hervorgerufen werden. Jedoch kann sie auch einen Hinweis auf eine Schädigung des ersten Motoneurons geben, z. B. bei einer zentralen Läsion. Ein Klonus steht im Zusammenhang mit gesteigerten Reflexen und ist ebenfalls ein Anzeichen für eine Schädigung des ersten Motoneurons. Eine verminderte oder fehlende Reflexantwort kann ein Hinweis auf eine Läsion des zweiten Motoneurons sein, z. B. ein fehlender Achillessehnenreflex bei einem lumbalen Bandscheibenprolaps.




Tab. 1.2


Reflexe








	Reflex

	Nervenwurzel

	Nerv










	Bizepssehnenreflex

	C5–C6

	N. musculocutaneus






	Brachioradialissehnenreflex

	C5–C6

	N. radialis






	Trizepssehnenreflex

	C7–C8

	N. radialis






	Patellarsehnenreflex

	L3–L4

	N. femoralis






	Achillessehnenreflex

	S1–S2

	N. tibialis














Tab. 1.3


Weitere Reflexe










	Weitere Reflexe

	Vorgehen

	Normale Reflexantwort

	Abnorme Reflexantwort (möglicherweise Hinweis auf Läsion des ersten Motoneurons)










	Plantarreflex (Fußsohlenreflex)

	Mit einem stumpfen Gegenstand am lateralen Rand der Fußsohle von der Ferse zum kleinen Zeh und dann quer über den Fußballen entlang streichen

	Flexion der Zehen

	Extension der Großzehe und Greifbewegung der anderen Zehen (Babinski-Zeichen)






	Klonus

	Das OSG wird schnell in eine Dorsalextension gebracht und dort gehalten.

	Es kommt zu Oszillationen, die aber weder rhythmisch sind noch länger anhalten.

	Mehr als drei rhythmische Kontraktionen der Plantarflexoren






	Trömner-Reflex

	Schnippen des Mittelfinger- und Ringfingerendglieds von palmar

	Flexion der Finger, aber keine Mitbewegung des Daumens

	Reflektorische Beugung des Daumenendglieds
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1.8 Gebräuchliche Stellen der Pulspalpation
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Abb. 1.40 Stellen der Pulspalpation













Tab. 1.4


Pulspalpationsstellen 










	A. axillaris

	Laterale Begrenzung der Achselhöhle in der Tiefe hinter dem M. coracobrachialis






	A. brachialis

	



1. Zwischen Humerus und M. biceps brachii am medialen Oberarm


2. In der Ellenbeuge











	A. radialis

	Lateral der Sehne des M. flexor carpi radialis






	A. femoralis

	Im Dreieck zwischen dem M. sartorius, M. adductor longus und dem Lig. inguinale






	A. poplitea

	In der Kniekehle. Leichter zu palpieren in Bauchlage bei 45° gebeugtem Kniegelenk






	A. tibialis anterior

	Oberhalb des oberen Sprunggelenks, zwischen M. tibialis anterior und der Sehne des M. extensor hallucis longus






	A. tibialis posterior

	Hinter dem medialen Malleolus






	A. dorsalis pedis

	Am Fußrücken, zwischen dem 1. und 2. Mittelfußknochen
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Muskuloskeletales Know-how










2.1. Segmentale Innervation der Muskulatur 









Obere Extremität 


Untere Extremität 








2.2. Muskulatur nach Funktion gegliedert 









Kopf und Hals 


Rumpf 


Skapula 


Schulter 


Ellenbogengelenk 


Handgelenk 


Fingergelenke 


Daumengelenke 


Hüftgelenk 


Kniegelenk 


Sprunggelenke 


Zehengelenke 








2.3. Alphabetische Liste der Muskulatur 









M. abductor digiti minimi (Fuß) 


M. abductor digiti minimi (Hand) 


M. abductor hallucis 


M. abductor pollicis brevis 


M. abductor pollicis longus 


M. adductor brevis 


M. adductor hallucis 


M. adductor longus 


M. adductor magnus 


M. adductor pollicis 


M. anconeus 


M. biceps brachii 


M. biceps femoris 


M. brachialis 


M. brachioradialis 


M. coracobrachialis 


M. deltoideus 


Diaphragma 


M. erector spinae 


M. extensor carpi radialis brevis 


M. extensor carpi radialis longus 


M. extensor carpi ulnaris 


M. extensor digiti minimi 


M. extensor digitorum 


M. extensor digitorum brevis 


M. extensor digitorum longus 


M. extensor hallucis longus 


M. extensor indicis 


M. extensor pollicis brevis 


M. extensor pollicis longus 


M. flexor carpi radialis 


M. flexor carpi ulnaris 


M. flexor digiti minimi brevis (Fuß) 


M. flexor digiti minimi brevis (Hand) 


M. flexor digitorum brevis 


M. flexor digitorum longus 


M. flexor digitorum profundus 


M. flexor digitorum superficialis 


M. flexor hallucis brevis 


M. flexor hallucis longus 


M. flexor pollicis brevis 


M. flexor pollicis longus 


M. gastrocnemius 


M. gemellus inferior 


M. gemellus superior 


M. gluteus maximus 


M. gluteus medius 


M. gluteus minimus 


M. gracilis 


M. iliacus 


M. iliocostalis cervicis 


M. iliocostalis lumborum 


M. iliocostalis thoracis 


M. infraspinatus 


Mm. intercostales externi 


Mm. intercostales interni 


Mm. interossei dorsales (Fuß) 


Mm. interossei dorsales (Hand) 


Mm. interossei palmares 


Mm. interossei plantares 


Mm. interspinales 


Mm. intertransversarii 


M. latissimus dorsi 


M. levator scapulae 


M. longissimus capitis 


M. longissimus cervicis 


M. longissimus thoracis 


M. longus capitis 


M. longus colli 


Mm. lumbricales (Fuß) 


Mm. lumbricales (Hand) 


M. multifidus 


M. obliquus capitis inferior 


M. obliquus capitis superior 


M. obliquus externus abdominis 


M. obliquus internus abdominis 


M. obturator externus 


M. obturator internus 


M. opponens digiti minimi 


M. opponens pollicis 


M. palmaris longus 


M. pectineus 


M. pectoralis major 


M. pectoralis minor 


M. peroneus brevis 


M. peroneus longus 


M. peroneus tertius 


M. piriformis 


M. plantaris 


M. popliteus 


M. pronator quadratus 


M. pronator teres 


M. psoas major 


M. psoas minor (inkonstant) 


M. quadratus femoris 


M. quadratus plantae 


M. quadratus lumborum 


M. rectus abdominis 


M. rectus capitis anterior 


M. rectus capitis lateralis 


M. rectus capitis posterior major 


M. rectus capitis posterior minor 


M. rectus femoris 


M. rhomboideus major 


M. rhomboideus minor 


Mm. rotatores 


M. sartorius 


M. scalenus anterior 


M. scalenus medius 


M. scalenus posterior 


M. semimembranosus 


M. semispinalis capitis 


M. semispinalis cervicis 


M. semispinalis thoracis 


M. semitendinosus 


M. serratus anterior 


M. soleus 


M. spinalis (capitis, cervicis, thoracis) 


M. splenius capitis 


M. splenius cervicis 


M. sternocleidomastoideus 


M. subscapularis 


M. supinator 


M. supraspinatus 


M. tensor fasciae latae 


M. teres major 


M. teres minor 


M. tibialis anterior 


M. tibialis posterior 


M. transversus abdominis 


M. trapezius 


M. triceps brachii 


M. vastus intermedius 


M. vastus lateralis 


M. vastus medialis 








2.4. Skala der Muskelkraft 


2.5. Triggerpunkte 


2.6. Normales Bewegungsausmaß der Gelenke 









Schultergelenk 


Ellenbogen- und Unterarmgelenke 


Handgelenk 


Hüftgelenk 


Kniegelenk 


Sprunggelenke 








2.7. Beweglichkeit der Wirbelsäulensegmente 


2.8. Verriegelte Stellung und Kapselmuster ausgewählter Gelenke 


2.9. Haltungstypen 









Normale Haltung: Seitenansicht 


Normale Haltung: Ansicht von posterior 


Hohlrundrücken 


Hypotone Körperhaltung 


Flachrücken 


Seitliche Haltungsabweichung von posterior 








2.10. Beurteilung einer Hypermobilität 









Beighton-Score 


9-Punkte-Systemdes Beighton-Score 


Brighton-Kriterien 








2.11. Einteilung von Frakturen 









Klassifikation der Frakturen des proximalen Humerus nach Neer 


Radiusköpfchenfrakturen: Einteilung nach Mason (modifiziert von Hotchkiss) 


Frakturen von Radius und Ulna 


Frakturen des Os metacarpi I 


Skaphoid-Frakturen: Klassifikation nach Herbert 


Beckenfrakturen: Klassifikation nach Tile 


Intrakapsuläre Frakturen des Schenkelhalses: Klassifikation nach Garden 


Tibiaplateau-Frakturen: Klassifikation nach Schatzker 


Sprunggelenkfrakturen: Klassifikation nach Weber 








2.12. Klassifikation von Band- und Muskelverletzungen 









Bandverletzungen 


Muskelverletzungen 








2.13. Muskuloskeletale Tests 









Halswirbelsäule 


Schulter 


Ellenbogen 


Handgelenk und Hand 


Becken 


Kniegelenk 


Sprunggelenk und Fuß 








2.14. Vaskuläre Tests 









Adson-Manöver 


Homans-Zeichen 


Faustschlussprobe (Elevated-Arm-Stress-Test) 








2.15. Neurodynamische Tests 









Neurodynamische Tests der oberen Extremität 


Slump-Test 


Straight-Leg-Raise-Test (Lasègue-Test) 


Passive Nackenflexion 


Slump-Knee-Bend-Test 








2.16. Vorsichtsmaßnahmen bei der neurologischen Untersuchung und Behandlung 


2.17. Nervenbahnen 









Plexus brachialis 


Obere Extremität 


N.axillaris 


N.musculocutaneus 


N.ulnaris 


N.medianus 


N.radialis 


Plexus lumbosacralis 


Untere Extremität 


N.ischiadicus 


N.tibialis 


N.peroneus communis 


N.obturatorius 


N.femoralis 








2.18. Diagnostisches Vorgehen bei Rückenschmerzen (inkl. Red Flags) 









Einfacher Rückenschmerz 


Nervenwurzelschmerz 


Hinweise auf ernsthafte Wirbelsäulenpathologien 








2.19. Psychosoziale Risikofaktoren (Yellow Flags) 









Einstellungen und Überzeugungen gegenüber dem Rückenschmerz 


Entschädigungsleistungen im Krankheitsfall 


Diagnostik und Behandlung 


Gefühlsebene 


Familie 


Arbeit 


Kriterien zur Einschätzung des Risikos für eine langfristige Arbeitsunfähigkeit 








2.20. Muskuloskeletales Assessment 









Subjektive Untersuchung 


Körperliche Untersuchung 






















2.1 Segmentale Innervation der Muskulatur













Obere Extremität




Tab. 2.1


Segmentale Innervation der Muskulatur der oberen Extremität (aus Standring 2004, mit freundlicher Genehmigung) 










	C1

	C2

	C3

	C4

	C5

	C6

	C7

	C8

	Th1










	M. obliquus capitis inferior und superior

	

	

	 

	 

	 

	 

	 

	 






	M. rectus capitis posterior major und minor

	

	

	 

	 

	 

	 

	 

	 






	M. rectus capitis anterior und lateralis

	

	 

	 

	 

	 

	 

	 






	M. longus capitis

	 

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	M. longissimus cervicis

	 

	 

	 






	 

	M. longus colli

	 

	 

	 






	 

	 

	M. levator scapulae

	

	

	

	

	 






	 

	 

	M. trapezius

	

	

	

	

	 






	 

	 

	Diaphragma

	

	

	

	 






	 

	 

	M. splenius capitis

	

	

	

	 






	 

	 

	M. scalenus medius

	 






	 

	 

	 

	M. rhomboideus major

	

	

	 

	 






	 

	 

	 

	M. rhomboideus minor

	

	

	 

	 






	 

	 

	 

	M. scalenus anterior

	

	 

	 






	 

	 

	 

	M. longissimus capitis

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	M. biceps brachii

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	M. brachioradialis

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	M. deltoideus

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	M. infraspinatus

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	M. subscapularis

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	M. supraspinatus

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	M. teres minor

	 

	 

	 






	






	 

	 

	 

	 

	M. brachialis

	

	






	 

	 

	 

	 

	M. coracobrachialis

	

	






	 

	 

	 

	 

	M. serratus anterior

	

	






	 

	 

	 

	 

	M. splenius cervicis

	

	






	 

	 

	 

	 

	M. teres major

	

	






	 

	 

	 

	 

	M. pectoralis major






	 

	 

	 

	 

	M. pectoralis minor






	 

	 

	 

	 

	 

	M. extensor carpi radialis longus

	

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor carpi radialis

	

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. pronator teres

	

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. supinator

	

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. anconeus

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. latissimus dorsi

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. scalenus posterior

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. triceps brachii

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. abductor pollicis longus

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. extensor carpi radialis brevis

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. extensor carpi ulnaris

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. extensor digiti minimi

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. extensor digitorum

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. extensor indicis

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. extensor pollicis brevis

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. extensor pollicis longus

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor pollicis longus

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. palmaris longus

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. pronator quadratus

	 






	






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor carpi ulnaris






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. abductor digiti minimi






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. abductor pollicis brevis






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. adductor pollicis






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Mm. interossei dorsales






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor digiti minimi brevis






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor digitorum profundus






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor digitorum superficialis






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor pollicis brevis






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Mm. lumbricales






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. opponens digiti minimi






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. opponens pollicis






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Mm. interossei palmares














[image: image]
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Untere Extremität




Tab. 2.2


Segmentale Innervation der Muskulatur der unteren Extremität










	Th12

	L1

	L2

	L3

	L4

	L5

	S1

	S2

	S3










	M. quadratus lumborum

	 

	 

	 

	 






	 

	M. psoas minor

	

	

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	M. psoas major

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	 

	M. adductor brevis

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	 

	M. gracilis

	 

	 

	 

	 

	 






	






	 

	 

	M. iliacus

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	 

	M. pectineus

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	 

	M. sartorius

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	 

	M. adductor longus

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	 

	M. adductor magnus

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	 

	M. rectus femoris

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	 

	M. vastus intermedius

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	 

	M. vastus lateralis

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	 

	M. vastus medialis

	 

	 

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	M. obturator externus

	

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	M. gluteus medius

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	M. gluteus minimus

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	M. popliteus

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	M. tibialis anterior

	

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	M. tibialis posterior

	

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	M. tensor fascia lata

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. extensor hallucis longus

	 

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. extensor digitorum brevis

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. extensor digitorum longus

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. gemellus inferior

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. gemellus superior

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. obturator internus

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. peroneus brevis

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. peroneus longus

	 

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. peroneus tertius

	 

	 






	






	 

	 

	 

	 

	 

	M. quadratus femoris

	

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. biceps femoris

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor digitorum longus

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor hallucis longus

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. gluteus maximus

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. piriformis

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. semimembranosus

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	M. semitendinosus

	 






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. abductor hallucis

	






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor digitorum brevis

	






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor hallucis brevis

	






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. gastrocnemius

	






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. plantaris

	






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. soleus

	






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. abductor digiti minimi






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor digitorum accessorius






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. adductor hallucis






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Mm. interossei dorsales






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	M. flexor digiti minimi brevis






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Mm. lumbricales






	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Mm. interossei plantares
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(aus Standring 2004, mit freundlicher Genehmigung)
































2.2 Muskulatur nach Funktion gegliedert













Kopf und Hals


Flexoren M. longus colli, M. longus capitis, M. rectus capitis anterior, M. sternocleidomastoideus, M. scalenus anterior


Lateralflexoren M. erector spinae, M. rectus capitis lateralis, Mm. scaleni (anterior, medius und posterior), M. splenius cervicis, M. splenius capitis, M. trapezius, M. levator scapulae, M. sternocleidomastoideus


Extensoren M. levator scapulae, M. splenius cervicis, M. trapezius, M. splenius capitis, M. semispinalis, M. obliquus capitis superior, M. sternocleidomastoideus, M. erector spinae, M. rectus capitis posterior major, M. rectus capitis posterior minor


Rotatoren M. semispinalis, M. multifidus, M. scalenus anterior, M. splenius cervicis, M. sternocleidomastoideus, M. splenius capitis, M. rectus capitis posterior major, M. obliquus capitis inferior














Rumpf


Flexoren M. rectus abdominis, M. obliquus externus abdominis, M. obliquus internus abdominis, M. psoas minor, M. psoas major, M. iliacus


Rotatoren M. multifidus, Mm. rotatores, M. semispinalis, M. obliquus internus abdominis, M. obliquus externus abdominis


Lateralflexoren M. quadratus lumborum, Mm. intertransversarii, M. obliquus externus abdominis, M. obliquus internus abdominis, M. erector spinae, M. multifidus


Extensoren M. quadratus lumborum, M. multifidus, M. semispinalis, M. erector spinae, Mm. interspinales, Mm. rotatores














Skapula


Retraktion M. rhomboideus minor, M. rhomboideus major, M. trapezius, M. levator scapulae


Protraktion M. serratus anterior, M. pectoralis minor


Elevatoren M. trapezius, M. levator scapulae


Depressoren M. trapezius


Außenrotatoren M. trapezius, M. serratus anterior


Innenrotatoren M. rhomboideus major, M. rhomboideus minor, M. pectoralis minor, M. levator scapulae














Schulter


Flexoren M. pectoralis major, M. deltoideus (vordere Fasern), M. biceps brachii (Caput longum), M. coracobrachialis


Extensoren M. latissimus dorsi, M. teres major, M. pectoralis major, M. deltoideus (hintere Fasern), M. triceps (Caput longum)


Abduktoren M. supraspinatus, M. deltoideus (seitliche Fasern)


Adduktoren M. coracobrachialis, M. pectoralis major, M. latissimus dorsi, M. teres major


Innenrotatoren M. subscapularis, M. teres major, M. latissimus dorsi, M. pectoralis major, M. deltoideus (vordere Fasern)


Außenrotatoren M. teres minor, M. infraspinatus, M. deltoideus (hintere Fasern)














Ellenbogengelenk


Flexoren M. biceps brachii, M. brachialis, M. brachioradialis, M. pronator teres


Extensoren M. triceps brachii, M. anconeus


Pronatoren M. pronator teres, M. pronator quadratus


Supinatoren M. supinator, M. biceps brachii














Handgelenk


Flexoren M. flexor carpi ulnaris, M. flexor carpi radialis, M. palmaris longus, M. flexor digitorum superficialis, M. flexor digitorum profundus, M. flexor pollicis longus


Extensoren M. extensor carpi radialis longus, M. extensor carpi radialis brevis, M. extensor carpi ulnaris, M. extensor digitorum communis, M. extensor indicis, M. extensor digiti minimi, M. extensor pollicis longus, M. extensor pollicis brevis


Ulnarduktion M. flexor carpi ulnaris, M. extensor carpi ulnaris


Radialduktion M. flexor carpi radialis, M. extensor carpi radialis longus, M. extensor carpi radialis brevis, M. abductor pollicis longus, M. extensor pollicis longus, M. extensor pollicis brevis














Fingergelenke


Flexoren M. flexor digitorum superficialis, M. flexor digitorum profundus, Mm. lumbricales, M. flexor digiti minimi brevis


Extensoren M. extensor digitorum, M. extensor digiti minimi, M. extensor indicis, Mm. interossei, M. lumbricales


Abduktoren Mm. interossei dorsales, M. abductor digiti minimi, M. opponens digiti minimi


Adduktoren M. interossei palmares














Daumengelenke


Flexoren M. flexor pollicis longus, M. flexor pollicis brevis


Extensoren M. extensor pollicis longus, M. extensor pollicis brevis, M. abductor pollicis longus


Abduktoren M. abductor pollicis longus, M. abductor pollicis brevis


Adduktoren M. adductor pollicis


Opposition M. opponens pollicis














Hüftgelenk


Flexoren M. psoas major, M. iliacus, M. rectus femoris, M. sartorius, M. pectineus


Extensoren M. gluteus maximus, M. semitendinosus, M. semimembranosus, M. biceps femoris


Abduktoren M. gluteus maximus, M. gluteus medius, M. gluteus minimus, M. tensor fasciae latae, M. sartorius, M. piriformis


Adduktoren M. adductor magnus, M. adductor longus, M. adductor brevis, M. gracilis, M. pectineus


Innenrotatoren M. gluteus medius, M. gluteus minimus, M. tensor fasciae latae


Außenrotatoren M. gluteus maximus, M. piriformis, M. obturator internus, M. gemellus superior, M. gemellus inferior, M. quadratus femoris, M. obturator externus, M. sartorius














Kniegelenk


Flexoren M. semitendinosus, M. semimembranosus, M. biceps femoris, M. gastrocnemius, M. gracilis, M. sartorius, M. plantaris, M. popliteus


Extensoren M. rectus femoris, M. vastus lateralis, M. vastus intermedius, M. vastus medialis, M. tensor fasciae latae


Außenrotatoren M. biceps femoris


Innenrotatoren M. semitendinosus, M. semimembranosus, M. gracilis, M. sartorius, M. popliteus














Sprunggelenke


Plantarflexoren M. gastrocnemius, M. soleus, M. plantaris, M. peroneus longus, M. tibialis posterior, M. flexor digitorum longus, M. flexor hallucis longus, M. peroneus brevis


Dorsalextensoren M. tibialis anterior, M. extensor digitorum longus, M. extensor hallucis longus, M. peroneus tertius


Inversion M. tibialis anterior, M. tibialis posterior


Eversion M. peroneus longus, M. peroneus tertius, M. peroneus brevis














Zehengelenke


Flexoren M. flexor digitorum longus, M. flexor digitorum accessorius, M. flexor digitorum brevis, M. flexor hallucis longus, M. flexor hallucis brevis, M. flexor digiti minimi brevis, Mm. interossei, Mm. lumbricales, M. abductor hallucis


Extensoren M. extensor hallucis longus, M. extensor digitorum longus, M. extensor digitorum brevis, Mm. lumbricales, Mm. interossei


Abduktoren M. abductor hallucis, M. abductor digiti minimi, Mm. interossei dorsales


Adduktoren M. adductor hallucis, Mm. interossei plantares


























2.3 Alphabetische Liste der Muskulatur













M. abductor digiti minimi (Fuß)


Ursprung Tuber calcanei, Plantaraponeurose, Septum intermusculare


Ansatz Lateral an der Basis der Grundphalanx der kleinen Zehe


Innervation N. plantaris lateralis (S1–S3)


Funktion Abduktion des fünften Zehs














M. abductor digiti minimi (Hand)


Ursprung Os pisiforme, Lig. pisohamatum, Sehne des M. flexor carpi ulnaris


Ansatz Ulnar an der Basis der Grundphalanx des kleinen Fingers


Innervation N. ulnaris (C8, Th1)


Funktion Abduktion des kleinen Fingers














M. abductor hallucis


Ursprung Retinaculum musculorum flexorum, Tuber calcanei, Plantaraponeurose, Septum intermusculare


Ansatz Medial an der Basis der Grundphalanx der Großzehe


Innervation N. plantaris medialis (S1, S2)


Funktion Abduktion und Flexion der Großzehe














M. abductor pollicis brevis


Ursprung Retinaculum musculorum flexorum, Tuberculum ossis scaphoidei, Tuberculum ossis trapezii, Sehne des M. abductor pollicis longus


Ansatz Radial an der Basis der Grundphalanx des Daumens


Innervation N. medianus (C8, Th1)


Funktion Abduktion des Daumens














M. abductor pollicis longus


Ursprung Facies posterior der Ulna und des Radius, Membrana interossea antebrachii


Ansatz Basis des Os metacarpi I, Os trapezium


Innervation N. interosseus posterior (C7, C8)


Funktion Abduktion und Extension des Daumens, Radialduktion im Handgelenk














M. adductor brevis


Ursprung Corpus und Ramus inferior ossis pubis


Ansatz Obere Hälfte der Linea aspera


Innervation N. obturatorius (L2, L3)


Funktion Adduktion im Hüftgelenk














M. adductor hallucis


Ursprung Caput obliquum: Basis von Os metacarpi II–IV, Sehnenscheide des M. peroneus longus; Caput transversum: Ligg. metatarsalia plantaria der drei lateralen Zehen


Ansatz Lateral an der Basis der Grundphalanx der Großzehe


Innervation N. plantaris lateralis (S2, S3)


Funktion Adduktion der Großzehe














M. adductor longus


Ursprung Ventral am Os pubis


Ansatz Mittleres Drittel der Linea aspera


Innervation Vordere Anteile des N. obturatorius (L2–L4)


Funktion Adduktion im Hüftgelenk














M. adductor magnus


Funktion Adduktion im Hüftgelenk


Ursprung Ramus inferior ossis pubis, Ramus ossis ischii, inferolateral am Tuber ischiadicum


Ansatz Linea aspera, proximaler Anteil der Linea supracondylaris medialis


Innervation N. obturatorius und tibiale Anteile des N. ischiadicus (L2–L4)














M. adductor pollicis


Ursprung Caput obliquum: palmare Bänder der Handwurzel, Sehne des M. flexor carpi radialis, Basis der Ossa metacarpi II–IV, Os capitatum; Caput transversum: Palmarseite des Os metacarpi III


Ansatz Basis der Grundphalanx des Daumens


Innervation N. ulnaris (C8, Th1)


Funktion Adduktion des Daumens














M. anconeus


Ursprung Rückseite des Epicondylus lateralis humeri


Ansatz Lateral am Olekranon, oberes Viertel der Rückseite der Ulna


Innervation N. radialis (C6–C8)


Funktion Extension des Ellenbogens














M. biceps brachii


Ursprung Caput longum: Tuberculum supraglenoidale und Labrum glenoidale der Skapula; Caput breve: Spitze des Proc. coracoideus


Ansatz Hinterer Teil der Tuberositas radii, über die Aponeurosis bicipitalis zur Fascia antebrachii nahe dem Ursprung des M. flexor digitorum communis


Innervation N. musculocutaneus (C5, C6)


Funktion Flexion im Schulter- und Ellenbogengelenk, Supination














M. biceps femoris


Ursprung Caput longum: Tuber ischiadicum, Lig. sacrotuberale; Caput breve: unterer Teil des Labium laterale der Linea aspera, Linea supracondylaris lateralis, Septum intermusculare laterale


Ansatz Caput fibuale, Condylus lateralis tibiae


Innervation N. ischiadicus (L5–S2). Caput longum: tibialer Anteil. Caput breve: peronealer Anteil


Funktion Extension im Hüftgelenk, Flexion und Außenrotation im Kniegelenk














M. brachialis


Ursprung Unterer Teil der Vorderfläche des Humerus, Septum intermusculare


Ansatz Proc. coronoideus und Tuberositas ulnae


Innervation N. musculocutaneus (C5, C6), N. radialis (C7)


Funktion Flexion im Ellenbogengelenk














M. brachioradialis


Ursprung Margo lateralis des Humerus, Septum intermusculare laterale


Ansatz Lateralseite des Radius proximal des Proc. styloideus


Innervation N. radialis (C5, C6)


Funktion Flexion im Ellenbogengelenk














M. coracobrachialis


Ursprung Spitze des Proc. coracoideus


Ansatz Mittlerer Bereich der Facies anterior und der Margo medialis des Humerus


Innervation N. musculocutaneus (C5–C7)


Funktion Adduktion im Schultergelenk und Unterstützung der Flexion














M. deltoideus


Ursprung Vorderer Teil: Vorderkante des lateralen Drittels der Klavikula; seitlicher Teil: lateraler Rand des Akromions; hinterer Teil: Unterrand der Spina scapulae


Ansatz Tuberositas deltoidea des Humerus


Innervation N. axillaris (C5, C6)


Funktion Vorderer Teil: Flexion und Innenrotation im Schultergelenk; seitlicher Teil: Abduktion im Schultergelenk; hinterer Teil: Extension und Außenrotation im Schultergelenk














Diaphragma


Ursprung Innenfläche des Proc. xyphoideus, Rippen VI–XII und angrenzende Rippenknorpel, Ligg. arcuata mediale und laterale, Corpus des 1.–3. Lendenwirbels


Ansatz Centrum tendineum


Innervation N. phrenicus (C3–C5)


Funktion Einatmung, Regulierung von Druck und Volumen in Bauchhöhle und Thorax














M. erector spinae


Siehe M. iliocostalis, M. longissismus und M. spinalis














M. extensor carpi radialis brevis


Ursprung Gemeinsames Ursprungsfeld der Extensoren am Epicondylus lateralis des Humerus


Ansatz Dorsale Fläche der Basis des Os metacarpi III


Innervation R. interosseus posterior des N. radialis (C7, C8)


Funktion Extension und Abduktion im Handgelenk














M. extensor carpi radialis longus


Ursprung Unteres Drittel der Crista supracondylaris lateralis, Septum intermusculare


Ansatz Dorsale Fläche der Basis des Os metacarpi II


Innervation N. radialis (C6, C7)


Funktion Extension und Abduktion im Handgelenk














M. extensor carpi ulnaris


Ursprung Gemeinsames Ursprungsfeld der Extensoren am Epicondylus lateralis des Humerus


Ansatz Mediale Fläche der Basis des Os metacarpi V


Innervation R. interosseus posterior (C7, C8)


Funktion Extension und Adduktion im Handgelenk














M. extensor digiti minimi


Ursprung Gemeinsames Ursprungsfeld der Extensoren am Epicondylus lateralis des Humerus, Septum intermusculare


Ansatz Dorsalaponeurose des kleinen Fingers


Innervation R. interosseus posterior (C7, C8)


Funktion Extension des kleinen Fingers und des Handgelenks














M. extensor digitorum


Ursprung Gemeinsames Ursprungsfeld der Extensoren am Epicondylus lateralis des Humerus, Septum intermusculare


Ansatz Dorsale und laterale Flächen der Finger 2–5


Innervation R. interosseus posterior des N. radialis (C7, C8)


Funktion Extension der Finger und des Handgelenks














M. extensor digitorum brevis


Ursprung Dorsale Fläche des Calcaneus, Retinaculum musculorum extensorum inferius, Lig. talocalcaneare interosseum


Ansatz Dorsalaponeurosen der 2.–4. Zehe


Innervation N. peroneus profundus (C7, C8)


Funktion Extension der 2.–4. Zehe














M. extensor digitorum longus


Ursprung Obere drei Viertel der Facies medialis der Fibula, Membrana interossea cruris, Condylus lateralis der Tibia


Ansatz Mittlere und distale Phalangen der 2.–5. Zehe


Innervation N. peroneus profundus (L5, S1)


Funktion Extension der 2.–5. Zehe, Dorsalextension im oberen Sprunggelenk














M. extensor hallucis longus


Ursprung Mittlerer Teil der Facies medialis der Fibula, Membrana interossea cruris


Ansatz Basis der Phalanx distalis der Großzehe


Innervation N. peroneus profundus (L5)


Funktion Extension der Großzehe, Dorsalextension im oberen Sprunggelenk














M. extensor indicis


Ursprung Unterer Teil der Facies posterior der Ulna, Membrana interossea antebrachii


Ansatz Dorsalaponeurose des Zeigefingers


Innervation R. interosseus posterior (C7, C8)


Funktion Extension des Zeigefingers und des Handgelenks














M. extensor pollicis brevis


Ursprung Facies posterior des Radius, Membrana interossea antebrachii


Ansatz Basis der Grundphalanx des Daumens


Innervation R. interosseus posterior (C7, C8)


Funktion Extension und Abduktion des Daumens, Dorsalextension im Handgelenk














M. extensor pollicis longus


Ursprung Mittleres Drittel der Facies posterior der Ulna, Membrana interossea antebrachii


Ansatz Dorsalseite der Phalanx distalis des Daumens


Innervation R. interosseus posterior (C7, C8)


Funktion Extension und Abduktion des Daumens, Dorsalextension im Handgelenk














M. flexor carpi radialis


Ursprung Gemeinsames Ursprungsfeld der Flexoren am Epicondylus medialis des Humerus


Ansatz Palmarseite der Basis der Ossa metacarpi II und III


Innervation N. medianus (C6, C7)


Funktion Palmarflexion und Radialduktion im Handgelenk, Flexion und Pronation im Ellenbogen














M. flexor carpi ulnaris


Ursprung Caput humerale: gemeinsames Ursprungsfeld der Flexoren am Epicondylus medialis des Humerus, Caput ulnare: Olekranon und obere zwei Drittel des Margo posterior der Ulna


Ansatz Os pisiforme, Hamulus ossis hamati, Basis des Os metacarpi V


Innervation N. ulnaris (C7–Th1)


Funktion Palmarflexion und Ulnarduktion im Handgelenk, Flexion im Ellenbogen














M. flexor digiti minimi brevis (Fuß)


Ursprung Plantarseite der Basis des Os metatarsi V, Sehnenscheide des M. peroneus longus


Ansatz Lateral an der Basis der Grundphalanx der kleinen Zehe


Innervation N. plantaris lateralis (S2, S3)


Funktion Flexion im Grundgelenk der 5. Zehe, Verspannung des Fußlängsgewölbes














M. flexor digiti minimi brevis (Hand)


Ursprung Hamulus ossis hamati, Retinaculum musculorum flexorum


Ansatz Ulnarseite der Basis der Grundphalanx des kleinen Fingers


Innervation N. ulnaris (C8, Th1)


Funktion Flexion des kleinen Fingers














M. flexor digitorum brevis


Ursprung Tuber calcanei, Plantaraponeurose, Septum intermusculare


Ansatz Die zweigeteilten Sehnen inserieren an beiden Seiten der Mittelphalangen der 2.–5. Zehe.


Innervation N. plantaris medialis (S1, S2)


Funktion Flexion in den Grundgelenken und proximalen Interphalangealgelenken der 2.–5. Zehe














M. flexor digitorum longus


Ursprung Mittlerer Teil der Facies posterior der Tibia und der Fibula


Ansatz Plantar an der Basis der Phalanx distalis der 2.–5. Zehe


Innervation N. tibialis (L5–S2)


Funktion Flexion der 2.–5. Zehe, Plantarflexion im oberen Sprunggelenk














M. flexor digitorum profundus


Ursprung Medial am Proc. coronoideus der Ulna, obere drei Viertel der Facies anterior der Ulna, Membrana interossea antebrachii


Ansatz Ventral an der Basis der Phalanx distalis des 2.–5. Fingers


Innervation Medialer Teil: N. ulnaris (C8, Th1); lateraler Teil: R. interosseus anterior des N. medianus (C8, Th1)


Funktion Flexion der Finger und des Handgelenks














M. flexor digitorum superficialis


Ursprung Caput humeroulnare: gemeinsames Ursprungsfeld der Flexoren am Epicondylus medialis des Humerus, medial am Proc. coronoideus der Ulna, Lig. collaterale ulnare, Septum intermusculare; Caput radiale: obere zwei Drittel der Facies anterior des Radius


Ansatz Die zweigeteilten Sehnen inserieren an beiden Seiten des Schafts der Mittelphalangen der 2.–5. Zehe.


Innervation N. medianus (C8, Th1)


Funktion Flexion der Finger und des Handgelenks














M. flexor hallucis brevis


Ursprung Medial an der Plantarseite des Os cuboideum, Os cuneiforme laterale


Ansatz Medial und lateral an der Basis der Grundphalanx der Großzehe


Innervation N. plantaris medialis (S1, S2)


Funktion Flexion im Grundgelenk der Großzehe














M. flexor hallucis longus


Ursprung Untere zwei Drittel der Facies posterior der Fibula, Membrana interossea cruris, Septum intermusculare


Ansatz Plantarfläche der Basis der Phalanx distalis der Großzehe


Innervation N. tibialis (L5–S2)


Funktion Flexion der Großzehe, Plantarflexion im oberen Sprunggelenk














M. flexor pollicis brevis


Ursprung Retinaculum musculorum flexorum, Tuberculum ossis trapezii, Os capitatum, Os trapezoideum


Ansatz Basis der Grundphalanx des Daumens


Innervation N. medianus (C8, Th1). Wird manchmal auch vom N. ulnaris (C8–Th1) versorgt.


Funktion Flexion des Daumengrundgelenks














M. flexor pollicis longus


Ursprung Facies anterior des Radius, Membrana interossea antebrachii


Ansatz Palmarseite der Phalanx distalis des Daumens


Innervation R. interosseus anterior des N. medianus (C7, C8)


Funktion Flexion des Daumens und Handgelenks














M. gastrocnemius


Ursprung Caput mediale: hinterer Teil des Condylus medialis des Femurs; Caput laterale: Facies lateralis des Condylus lateralis des Femurs


Ansatz Tuber calcanei


Innervation N. tibialis (S1, S2)


Funktion Flexion im Kniegelenk, Plantarflexion im oberen Sprunggelenk














M. gemellus inferior


Ursprung Oberer Teil des Tuber ischiadicum


Ansatz Über die Sehne des M. obturatorius internus an die Medialseite des Trochanter major


Innervation Direkte Äste aus dem Plexus sacralis (L5, S1)


Funktion Außenrotation im Hüftgelenk














M. gemellus superior


Ursprung Spina ischiadica


Ansatz Über die Sehne des M. obturatorius internus an die Medialseite des Trochanter major


Innervation Direkte Äste aus dem Plexus sacralis (L5, S1)


Funktion Außenrotation im Hüftgelenk














M. gluteus maximus


Ursprung Linea glutea posterior des Iliums, Crista iliaca, Fascia thoracolumbalis, Facies posterior des Os sacrum, lateral am Os coccygis, Lig. sacrotuberale


Ansatz Tractus iliotibialis der Fascia lata, Tuberositas glutea des Femurs


Innervation N. gluteus inferior (L5–S2)


Funktion Extension, Außenrotation und Abduktion im Hüftgelenk














M. gluteus medius


Ursprung Facies glutea des Iliums zwischen Linea glutea posterior und Linea glutea anterior


Ansatz Spitze des Trochanter major


Innervation N. gluteus superior (L4–S1)


Funktion Abduktion und Innenrotation im Hüftgelenk














M. gluteus minimus


Ursprung Facies glutea des Iliums zwischen Linea glutea anterior und Linea glutea inferior


Ansatz Spitze des Trochanter major


Innervation N. gluteus superior (L4–S1)


Funktion Abduktion und Innenrotation im Hüftgelenk














M. gracilis


Ursprung Untere Hälfte des Corpus ossis pubis, Ramus ossis pubis inferior und angrenzende Bereiche des Ramus ossis ischii


Ansatz Condylus medialis der Tibia


Innervation N. obturatorius (L2, L3)


Funktion Adduktion im Hüftgelenk, Flexion und Innenrotation im Kniegelenk














M. iliacus


Ursprung Obere zwei Drittel der Fossa iliaca, Labium internum der Crista iliaca, Ala ossis sacri, Lig. sacroiliacum anterior und Lig. iliolumbale


Ansatz Gemeinsam mit dem M. psoas major am Trochanter minor


Innervation N. femoralis (L2, L3)


Funktion Flexion im Hüftgelenk bzw. Beckenkippung














M. iliocostalis cervicis


Ursprung Angulus costae der Rippen III–VI


Ansatz Tuberculum posterior des Processus transversus von C4–C6


Innervation Dorsale Äste der Nn. cervicales


Funktion Extension und Lateralflexion der Wirbelsäule














M. iliocostalis lumborum


Ursprung Crista sacralis medialis und lateralis, Proc. spinosus von Th11–L5 sowie deren Ligg. supraspinalia, mediale Bereiche der Crista iliaca


Ansatz Angulus costae der Rippen V–XII


Innervation Dorsale Äste der Nn. lumbales


Funktion Extension und Lateralflexion der Wirbelsäule














M. iliocostalis thoracis


Ursprung Angulus costae der Rippen VII–XII


Ansatz Angulus costae der Rippen I–VI, Processus transversus von C7


Innervation Dorsale Äste der Nn. thoracales


Funktion Extension und Lateralflexion der Wirbelsäule














M. infraspinatus


Ursprung Mediale zwei Drittel der Fossa infraspinata, Fascia infraspinata


Ansatz Mittlere Facette des Tuberculum majus des Humerus, hintere Anteile der Schultergelenkkapsel


Innervation N. suprascapularis (C5, C6)


Funktion Außenrotation im Schultergelenk














Mm. intercostales externi


Ursprung Unterrand der Rippen


Ansatz Oberrand der nächsttieferen Rippe


Innervation Nn. intercostales


Funktion Anheben einer Rippe gegenüber der nächsthöheren, Vergrößern des Thoraxvolumens für die Inspiration














Mm. intercostales interni


Ursprung Unterrand des Rippenknorpels, Sulcus costae


Ansatz Oberrand der nächsttieferen Rippe


Innervation Nn. intercostales


Funktion Senken der Rippen, Verkleinern des Thoraxvolumens für die Exspiration














Mm. interossei dorsales (Fuß)


Ursprung Einander zugewandte Seiten der Ossa metatarsi I–V


Ansatz Phalanx proximalis der 2.–4. Zehe (2. Zehe beidseits, 3. und 4. Zehe von lateral), Dorsalaponeurose


Innervation N. plantaris lateralis (S2, S3)


Funktion Abduktion der Zehen, Flexion in den Zehengrundgelenken














Mm. interossei dorsales (Hand)


Ursprung Einander zugewandte Seiten der Ossa metacarpi I–V (vier zweiseitig gefiederte Muskeln)


Ansatz Phalanx proximalis und Dorsalaponeurosen der Finger II–V


Innervation N. ulnaris (C8, Th1)


Funktion Abduktion des Zeige-, Mittel- und Ringfingers, Flexion in den Grundgelenken und Extension in den Interphalangealgelenken














Mm. interossei palmares


Ursprung Schaft des Os metacarpi des Fingers, auf den der Muskel seine Wirkung ausübt


Ansatz Dorsalaponeurose und Basis der Grundphalanx des gleichen Fingers


Innervation N. ulnaris (C8, Th1)


Funktion Flexion der Finger II, IV und V, Adduktion von Daumen, Zeige-, Ring- und kleinem Finger














Mm. interossei plantares


Ursprung Plantarfläche der Ossa metatarsi III–V, Lig. plantare longum


Ansatz Mediale Seite der Grundphalanx der 3.–5. Zehe, Dorsalaponeurose


Innervation N. plantaris lateralis (S2, S3)


Funktion Adduktion der 3.–5. Zehe, Flexion der Grundgelenke der 3.–5. Zehe














Mm. interspinales


Ursprung und Ansatz Verlaufen zwischen benachbarten Procc. spinosi (Der Muskel ist in der zervikalen und lumbalen Region am besten ausgebildet, im BWS-Bereich fehlt er manchmal)


Innervation Dorsale Äste der Nn. spinales


Funktion Extension und Stabilisation der Wirbelsäule














Mm. intertransversarii


Ursprung Procc. transversarii der HWS und LWS


Ansatz Procc. transversarii des darüber liegenden Wirbels


Innervation Ventrale und dorsale Äste der Nn. spinales


Funktion Lateralflexion der LWS und HWS, Stabilisation der Wirbelsäule














M. latissimus dorsi


Ursprung Procc. spinosi der sechs unteren Brustwirbel und der Lendenwirbel, Facies dorsalis des Os sacrum, Lig. supraspinale, Lig. interspinale, Labium externum der Crista iliaca, 9.–12. Rippe, Angulus inferior der Skapula


Ansatz Sulcus intertubercularis des Humerus


Innervation N. thoracodorsalis (C6–C8)


Funktion Extension, Adduktion und Innenrotation im Schultergelenk














M. levator scapulae


Ursprung Proc. transversus von C1–C3/4


Ansatz Margo medialis der Skapula kranial der Spina scapulae


Innervation Ventrale Äste von C3 und C4, N. dorsalis scapulae (C5)


Funktion Elevation, Retraktion und Innenrotation der Skapula, Extension und Lateralflexion der HWS














M. longissimus capitis


Ursprung Proc. transversus von Th1–Th4/5, Proc. articularis von C4/5–C7


Ansatz Hinterrand des Proc. mastoideus


Innervation Dorsale Äste der Nn. spinales


Funktion Extension, Rotation und Lateralflexion des Kopfes














M. longissimus cervicis


Ursprung Proc. transversus von Th1–Th4/5


Ansatz Proc. transversus von C2–C6


Innervation Dorsale Äste der Nn. spinales


Funktion Extension und Lateralflexion der Wirbelsäule














M. longissimus thoracis


Ursprung Proc. transversus und Proc. accessorius der Lendenwirbel, Fascia thoracolumbalis


Ansatz Proc. transversus von Th1–Th12, untere 9 oder 10 Rippen


Innervation Dorsale Äste der Nn. spinales


Funktion Extension und Lateralflexion der Wirbelsäule














M. longus capitis


Ursprung Pars basilaris des Os occipitale


Ansatz Tubercula anteriora der Proc. transversus von C3–C6


Innervation Ventrale Äste von C1–C3


Funktion Flexion der HWS














M. longus colli


Ursprung Körper des 5. Hals- bis 3. Brustwirbels, Tubercula anteriora der Procc. transversi von C3–C5


Ansatz Tuberculum anterius der Procc. transversi von C5–C6, Körper des 2.–4. Halswirbels, Tuberculum anterius des Atlas


Innervation Ventrale Äste von C2–C6


Funktion Flexion der HWS














Mm. lumbricales (Fuß)


Ursprung Sehne des M. flexor digitorum longus


Ansatz Medialseite der Streckerhaube, Basis der Phalanx proximalis der 2.–5. Zehe


Innervation M. lumbricalis I: N. plantaris medialis (S2, S3); Mm. lumbricales II–IV: N. plantaris lateralis (S2, S3)


Funktion Flexion der Grundgelenke und Extension der Interphalangealgelenke der 2.–5. Zehe














Mm. lumbricales (Hand)


Ursprung Sehne des M. flexor digitorum profundus


Ansatz Lateraler Rand der Dorsalaponeurose


Innervation Mm. lumbricales I und II: N. medianus (C8, Th1); Mm. lumbricales III und IV: N. ulnaris (C8, Th1)


Funktion Flexion der Grundgelenke und Extension der Interphalangealgelenke der Finger














M. multifidus


Ursprung Facies dorsalis des Os sacrum, Aponeurose des M. erector spinae, Spina iliaca posterior superior, Ligg. sacroiliaca dorsalia, Procc. mammilares der Lendenwirbel, Procc. transversi aller Brustwirbel, Procc. articulares inferiores der unteren vier Halswirbel


Ansatz Proc. spinosus aller Wirbel von L5 bis zum Axis (tiefe Schicht inseriert am nächsthöheren Wirbel; mittlere Schicht inseriert zwei oder drei Wirbel oberhalb; äußere Schicht inseriert drei oder vier Wirbel oberhalb)


Innervation Dorsale Äste der Nn. spinales


Funktion Extension, Rotation und Lateralflexion der Wirbelsäule














M. obliquus capitis inferior


Ursprung Proc. spinosus des Axis


Ansatz Proc. transversus des Atlas


Innervation Dorsaler Ast des N. cervicalis (C1)


Funktion Rotation des Atlas und des Kopfes














M. obliquus capitis superior


Ursprung Proc. transversus des Atlas


Ansatz Linea nuchalis superior und inferior des Os occipitale


Innervation Dorsaler Ast des N. cervicalis (C1)


Funktion Extension des Kopfes














M. obliquus externus abdominis


Ursprung Außenfläche der V.–XII. Rippe und angrenzender Rippenknorpel


Ansatz Vordere zwei Drittel des Labium externum der Crista iliaca, vorderes Blatt der Rektusscheide zwischen Proc. xyphoideus und Symphysis pubica


Innervation Ventrale Äste der unteren sechs Nn. thoracici (Th7–Th12)


Funktion Flexion, Lateralflexion und Rotation des Rumpfes














M. obliquus internus abdominis


Ursprung Laterale zwei Drittel des Lig. inguinale, vordere zwei Drittel der Linea intermedia der Crista iliaca, Fascia thoracolumbalis


Ansatz IX.–XII. Rippe und deren Knorpel, Crista pubica, oberhalb der Linea arcuata: vorderes und hinteres Blatt der Rektusscheide; unterhalb der Linea arcuata: vorderes Blatt der Rektusscheide


Innervation Kaudale Nn. intercostales, N. iliohypogastricus


Funktion Flexion, Lateralflexion und Rotation des Rumpfes














M. obturator externus


Ursprung Außenfläche der Membrana obturatoria, angrenzende knöcherne Bereiche des Os pubis und des Ramus ossis ischii


Ansatz Fossa trochanterica des Femurs


Innervation R. posterior des N. obturatorius (L3, L4)


Funktion Außenrotation im Hüftgelenk














M. obturator internus


Ursprung Innenfläche der Membrana obturatoria und angrenzender knöcherner Rand


Ansatz Medialseite des Trochanter major


Innervation Direkte Äste aus dem Plexus sacralis (L5, S1)


Funktion Außenrotation im Hüftgelenk














M. opponens digiti minimi


Ursprung Hamulus ossis hamati, Retinaculum musculorum flexorum


Ansatz Medialseite des Os metacarpi V


Innervation N. ulnaris (C8, Th1)


Funktion Opposition des kleinen Fingers














M. opponens pollicis


Ursprung Retinaculum musculorum flexorum, Tuberculum ossis scaphoidei, Tuberculum ossis trapezii, Sehen des M. abductor pollicis longus


Ansatz Radialseite der Basis der Grundphalanx des Daumens


Innervation N. medianus (C8, Th1)


Funktion Opposition des Daumens














M. palmaris longus


Ursprung Gemeinsamer Ursprung der Flexoren am Epicondylus medialis des Humerus


Ansatz Retinaculum musculorum flexorum, Palmaraponeurose


Innervation N. medianus (C7, C8)


Funktion Flexion im Handgelenk














M. pectineus


Ursprung Pecten ossis pubis, Eminentia iliopectinea, Tuberculum pubicum


Ansatz Linea pectinea


Innervation N. femoralis (L2, L3), manchmal zusätzlich N. obturatorius (L3)


Funktion Adduktion und Flexion im Hüftgelenk














M. pectoralis major


Ursprung Pars clavicularis: sternale Hälfte der Klavikula; Pars sternocostalis: Manubrium und Corpus sterni, Cartilago costalis der Rippen I–VI, VI. Rippe; Pars abdominalis: Aponeurose des M. obliquus externus abdominis


Ansatz Crista tuberculi majoris des Humerus


Innervation Nn. pectorales medialis und lateralis (C5–Th1)


Funktion Adduktion, Innenrotation, Extension und Flexion im Schultergelenk














M. pectoralis minor


Ursprung Außenseite der III.–V. Rippe und angrenzende Faszienzüge


Ansatz Spitze und medialer Rand des Proc. coracoideus


Innervation Nn. pectorales medialis und lateralis (C5–Th1)


Funktion Protraktion und Innenrotation der Skapula














M. peroneus brevis


Ursprung Untere zwei Drittel der Facies lateralis der Fibula, Septum intermusculare


Ansatz Lateral an der Basis des Os metatarsi V


Innervation N. peroneus superficialis (L5, S1)


Funktion Eversion im unteren Sprunggelenk, Plantarflexion im oberen Sprunggelenk














M. peroneus longus


Ursprung Caput fibuale, obere zwei Drittel der Facies lateralis der Fibula, Septum intermusculare


Ansatz Lateral an der Basis des Os metatarsi I, Plantarseite des Os cuneiforme mediale


Innervation N. peroneus superficialis (L5, S1)


Funktion Eversion im unteren Sprunggelenk, Plantarflexion im oberen Sprunggelenk














M. peroneus tertius


Ursprung Distales Drittel der Facies medialis der Fibula, Membrana interossea, Septum intermusculare


Ansatz Medial an der Basis des Os metatarsi V


Innervation N. peroneus profundus (L5, S1)


Funktion Eversion im unteren Sprunggelenk, Dorsalextension im oberen Sprunggelenk














M. piriformis


Ursprung Facies pelvica des Os sacrum, Facies glutea des Os ilium, Lig. sacrotuberale


Ansatz Medial am Trochanter major


Innervation Direkte Äste aus dem Plexus sacralis (L5–S2)


Funktion Außenrotation und Abduktion im Hüftgelenk














M. plantaris


Ursprung Crista supracondylaris lateralis, Lig. popliteum obliquum


Ansatz Tendo calcaneus


Innervation N. tibialis (S1, S2)


Funktion Schwache Flexion im Kniegelenk und Plantarflexion im oberen Sprunggelenk, schützt die Gefäße in der Kniekehle














M. popliteus


Ursprung Außenseite des Condylus lateralis des Femur


Ansatz Facies posterior der Tibia oberhalb der Linea musculi solei


Innervation N. tibialis (L4–S1)


Funktion Flexion und Innenrotation im Kniegelenk














M. pronator quadratus


Ursprung Distales Viertel der Facies anterior der Ulna


Ansatz Distales Viertel der Facies anterior des Radius


Innervation R. interosseus anterior des N. medianus (C7, C8)


Funktion Pronation in den Unterarmgelenken














M. pronator teres


Ursprung Caput humerale: gemeinsamer Ursprung der Flexoren am Epincondylus medialis des Humerus, Septum intermusculare, Fascia antebrachii; Caput ulnare: mediale Fläche des Proc. coronoideus


Ansatz Mittleres Drittel der Facies lateralis des Radius


Innervation N. medianus (C6, C7)


Funktion Pronation in den Unterarmgelenken, Flexion im Ellenbogen














M. psoas major


Ursprung Corpus vertebrae von Th12–L5, Proc. costalis des 1.–4./5. Lendenwirbels, Disci intervertebrales


Ansatz Trochanter minor


Innervation Direkte Äste aus dem Plexus lumbalis (L1–L3)


Funktion Flexion der Lendenwirbelsäule und des Hüftgelenks














M. psoas minor (inkonstant)


Ursprung Corpus vertebrae von Th12 und L1, Disci intervertebrales


Ansatz Pecten ossis pubis, Eminentia iliopectinea, Fascia iliaca


Innervation Ventrale Äste von L1


Funktion Unterstützung der Flexion des Rumpfes














M. quadratus femoris


Ursprung Tuber ischiadicum


Ansatz Crista intertrochanterica


Innervation Direkte Äste aus dem Plexus sacralis (L5, S1)


Funktion Außenrotation im Hüftgelenk














M. quadratus plantae


Ursprung Medialer Teil: Tuberculum mediale des Calcaneus; lateraler Teil: Tuberculum laterale des Calcaneus und Lig. plantare longum


Ansatz Sehne des M. flexor digitorum longus


Innervation N. plantaris lateralis (S1–S3)


Funktion Flexion der distalen Phalangen der 2.–5. Zehe














M. quadratus lumborum


Ursprung Lig. iliolumbale, hinterer Teil der Crista iliaca


Ansatz Unterkante der XII. Rippe, Proc. costalis von L1–L4


Innervation Ventrale Äste von Th12 und L1–L3/4


Funktion Lateralflexion des Rumpfes, Extension der Lendenwirbelsäule, stabilisiert die XII. Rippe während der Einatmung














M. rectus abdominis


Ursprung Symphysis pubica, Crista pubica


Ansatz Cartilago costalis der V.–VII. Rippe, Proc. xiphoideus


Innervation Ventrale Äste von Th6/7–Th12


Funktion Flexion des Rumpfes














M. rectus capitis anterior


Ursprung Facies anterior der Massa lateralis und Proc. transversus des Atlas


Ansatz Os occipitale


Innervation Direkte Äste des Plexus cervicalis (C1, C2)


Funktion Flexion der des Kopfes














M. rectus capitis lateralis


Ursprung Proc. transversus des Atlas


Ansatz Proc. jugularis des Os occipitale


Innervation Direkte Äste des Plexus cervicalis (C1, C2)


Funktion Lateralflexion des Kopfes














M. rectus capitis posterior major


Ursprung Proc. spinosus des Axis


Ansatz Lateraler Teil der Linea nuchalis inferior des Os occipitale


Innervation Dorsaler Ast des Plexus cervicalis (C1)


Funktion Extension und Rotation des Kopfes














M. rectus capitis posterior minor


Ursprung Tuberculum posterius des Atlas


Ansatz Medialer Teil der Linea nuchalis inferior des Os occipitale


Innervation Dorsaler Ast des Plexus cervicalis (C1)


Funktion Extension des Kopfes














M. rectus femoris


Ursprung Caput rectum: Spina iliaca anterior inferior; Caput reflexum: kranialer Rand des Azetabulums, Hüftgelenkkapsel


Ansatz Basis patellae, Tuberositas tibiae über Lig. patellae


Innervation N. femoralis (L2–L4)


Funktion Extension im Kniegelenk, Flexion im Hüftgelenk














M. rhomboideus major


Ursprung Proc. spinosus und Lig. supraspinale von Th2–Th5


Ansatz Margo medialis der Skapula zwischen Spina scapulae und Angulus inferior


Innervation N. dorsalis scapulae (C4, C5)


Funktion Retraktion und Innenrotation der Skapula














M. rhomboideus minor


Ursprung Proc. spinosus und Lig. supraspinale von C7–Th1, unterer Teil des Lig. nuchae


Ansatz Mediales Ende der Spina scapulae


Innervation N. dorsalis scapulae (C4, C5)


Funktion Retraktion und Innenrotation der Skapula














Mm. rotatores


Ursprung Proc. transversus jedes Wirbels


Ansatz Lamina arcus vertebrae des nächsthöheren Wirbels


Innervation Dorsale Äste der Nn. spinales


Funktion Extension der Wirbelsäule, Rotation der Brustwirbelsäule














M. sartorius


Ursprung Spina iliaca anterior inferior und Bereiche direkt unterhalb


Ansatz Condylus medialis der Tibia


Innervation N. femoralis (L2, L3)


Funktion Flexion, Abduktion und Außenrotation im Hüftgelenk, Flexion und Innenrotation im Kniegelenk














M. scalenus anterior


Ursprung Tuberculum anterius des Proc. transversus von C3–C6


Ansatz Tuberculum musculi scaleni anterioris der I. Rippe


Innervation Ventrale Äste von C4–C6


Funktion Flexion, Lateralflexion und Rotation der Halswirbelsäule, Heben der I. Rippe bei der Einatmung














M. scalenus medius


Ursprung Proc. transversus von Atlas und Axis, Tuberculum posterius des Proc. transversus von C3–C7


Ansatz Oberseite der I. Rippe


Innervation Ventrale Äste von C3–C8


Funktion Lateralflexion der Halswirbelsäule, Heben der I. Rippe bei der Einatmung














M. scalenus posterior


Ursprung Tuberculum posterius des Proc. transversus von C4–C6


Ansatz Außenseite der II. Rippe


Innervation Ventrale Äste (C6–C8)


Funktion Lateralflexion der Halswirbelsäule, Heben der II. Rippe bei der Einatmung














M. semimembranosus


Ursprung Tuber ischiadicum


Ansatz Hinterer Teil des Condylus medialis der Tibia


Innervation Tibialer Teil des N. ischiadicus (L5–S2)


Funktion Extension im Hüftgelenk, Flexion und Innenrotation im Kniegelenk














M. semispinalis capitis


Ursprung Proc. transversus von C7–Th6/7, Proc. articularis von C4–C6


Ansatz Os occipitale zwischen Linea nuchalis superior und Linea nuchalis inferior


Innervation Dorsale Äste der Nn. spinales


Funktion Extension und Rotation von Wirbelsäule und Kopf














M. semispinalis cervicis


Ursprung Proc. transversus von Th1–Th5/6


Ansatz Proc. spinosus von C2–C5


Innervation Dorsale Äste der Nn. spinales


Funktion Extension und Rotation der Wirbelsäule














M. semispinalis thoracis


Ursprung Proc. transversus von Th6–Th10


Ansatz Proc. spinosus von C6–Th4


Innervation Dorsale Äste der Nn. spinales


Funktion Extension und Rotation der Wirbelsäule














M. semitendinosus


Ursprung Tuber ischiadicum


Ansatz Condylus medialis der Tibia


Innervation Tibialer Anteil des N. ischiadicus (L5–S2)


Funktion Extension im Hüftgelenk, Flexion und Innenrotation im Kniegelenk














M. serratus anterior


Ursprung Außenfläche und Oberkante der I.–VIII., IX. oder X. Rippe und angrenzende Faszien


Ansatz Medialer Rand der Facies costalis der Scapula


Innervation N. thoracicus longus (C5–C7)


Funktion Protraktion und Außenrotation der Skapula














M. soleus


Ursprung Linea musculi solei und mittleres Drittel der Margo medialis der Tibia, Facies posterior des oberen Viertels der Fibula und des Caput fibulae, Membrana interossea cruris


Ansatz Tuber calcanei


Innervation N. tibialis (S1, S2)


Funktion Plantarflexion im oberen Sprunggelenk














M. spinalis (capitis∗, cervicis∗, thoracis)


Ursprung M. spinalis thoracis: Proc. spinosus von Th11–L2


Ansatz M. spinalis thoracis: Proc. spinosus von Th1–Th4/8


Innervation Dorsale Äste der Nn. spinales


Funktion Extension der Wirbelsäule














M. splenius capitis


Ursprung Untere Hälfte des Lig. nuchae, Proc. spinosus von C7–Th3/4 und deren Ligg. supraspinalia


Ansatz Proc. mastoideus des Os temporale, laterales Drittel der Linea nuchalis superior des Os occipitale


Innervation Dorsale Äste der Nn. cervicales (C3–C5)


Funktion Extension, Lateralflexion und Rotation von HWS und Kopf














M. splenius cervicis


Ursprung Proc. spinosus von Th3–Th6


Ansatz Tuberculum posterius des Proc. transversus von C1–C3/4


Innervation Dorsale Äste der Nn. cervicales (C5–C7)


Funktion Extension, Lateralflexion und Rotation der HWS














M. sternocleidomastoideus


Ursprung Caput sternale: Vorderfläche des Manubrium sterni; Caput claviculare: sternales Drittel der Klavikula


Ansatz Proc. mastoideus des Os temporale, laterale Hälfte der Linea nuchalis superior des Os occipitale


Innervation N. accessorius (XI)


Funktion Extension (hintere Fasern), Lateralflexion und Rotation der HWS, Flexion der HWS (vordere Fasern)














M. subscapularis


Ursprung Mediale zwei Drittel der Fossa subscapularis, Septa intermuscularia


Ansatz Tuberculum minus des Humerus, vordere Anteile der Schultergelenkkapsel


Innervation Nn. subscapulares (C5, C6)


Funktion Innenrotation im Schultergelenk














M. supinator


Ursprung Epicondylus lateralis des Humerus, Lig. collaterale radiale, Lig. annulare, Crista musculi supinatoris der Ulna


Ansatz Proximales Drittel der Facies anterior des Radius sowie angrenzende laterale und posteriore Bereiche


Innervation N. interosseus posterior (C6, C7)


Funktion Supination des Unterarms














M. supraspinatus


Ursprung Mediale zwei Drittel der Fossa supraspinata, Fascia supraspinata


Ansatz Tuberculum majus des Humerus, Schultergelenkkapsel


Innervation N. suprascapularis (C5, C6)


Funktion Abduktion im Schultergelenk














M. tensor fasciae latae


Ursprung Labium externum der Crista iliaca, Spina iliaca anterior superior


Ansatz Tractus iliotibialis


Innervation N. gluteus superior (L4–S1)


Funktion Abduktion und Innenrotation im Hüftgelenk, Extension im Kniegelenk














M. teres major


Ursprung Dorsalseite des Angulus inferior der Skapula


Ansatz Crista tuberculi minoris


Innervation N. thoracodorsalis (C5–C7)


Funktion Extension, Adduktion und Innenrotation im Schultergelenk














M. teres minor


Ursprung Obere zwei Drittel der Facies dorsalis der Skapula


Ansatz Untere Facette des Tuberculum majus des Humerus, Dorsalseite der Schultergelenkkapsel


Innervation N. axillaris (C5, C6)


Funktion Außenrotation im Schultergelenk














M. tibialis anterior


Ursprung Condylus lateralis der Tibia, obere zwei Drittel der Facies lateralis der Tibia, Membrana interossea cruris


Ansatz Medial und plantar am Os cuneiforme mediale, Basis des Os metatarsi I


Innervation N. peroneus profundus (L4, L5)


Funktion Dorsalextension im oberen Sprunggelenk, Inversion im unteren Sprunggelenk














M. tibialis posterior


Ursprung Lateral an der Facies posterior der Tibia unterhalb der Linea musculi solei, Membrana interossea cruris, obere Hälfte der Facies posterior der Fibula, Fascia cruris


Ansatz Tuberositas ossis navicularis, Sustentaculum tali, Os cuneiforme mediale und intermedium, Basis der Ossa metatarsi II–IV


Innervation N. tibialis (L4, L5)


Funktion Plantarflexion im oberen Sprunggelenk, Inversion im unteren Sprunggelenk














M. transversus abdominis


Ursprung Laterales Drittel des Lig. inguinale, vordere zwei Drittel des Labium internum der Crista iliaca, Fascia thoracolumbalis zwischen Crista iliaca und XII. Rippe, untere sechs Rippenknorpel (dort fingerartig mit dem Diaphragma ineinandergreifend)


Ansatz Über die Rektusscheide zur Linea alba


Innervation Ventrale Äste der unteren sechs Nn. thoracici und erster lumbaler Spinalnerv


Funktion Bauchpresse, Erhöhung des intraabdominalen Drucks














M. trapezius


Ursprung Mediales Drittel der Linea nuchalis superior, Protuberantia occipitalis externa, Lig. nuchae, Proc. spinosus und Lig. supraspinale von C7–Th12


Ansatz Obere Fasern: dorsales, laterales Drittel der Klavikula; mittlere Fasern: medialer Rand des Akromions, oberer Teil der Spina scapulae; untere Fasern: Spina scapulae


Innervation N. accessorius (XI), ventrale Äste (C3, C4)


Funktion Obere Fasern: Elevation der Skapula; mittlere Fasern: Retraktion der Skapula; untere Fasern: Depression der Skapula; obere und untere Fasern gemeinsam: Außenrotation der Skapula. Extension und Lateralflexion von HWS und Kopf














M. triceps brachii


Ursprung Caput longum: Tuberculum infraglenoidale der Skapula, Schultergelenkkapsel; Caput laterale: Facies posterior des Humerus oberhalb und lateral des Sulcus nervi radialis; Caput mediale: Facies posterior des Humerus unterhalb und medial des Sulcus nervi radialis


Ansatz Oberflächlich am Olekranon, Unterarmfaszie


Innervation N. radialis (C6–C8)


Funktion Extension von Ellenbogen- und Schultergelenk














M. vastus intermedius


Ursprung Obere zwei Drittel der Facies anterior und Facies lateralis des Femur, unterer Teil des Septum intermusculare laterale


Ansatz Tiefe Anteile der Quadrizepssehne, lateraler Rand der Patella, Condylus lateralis der Tibia


Innervation N. femoralis (L2–L4)


Funktion Extension im Kniegelenk














M. vastus lateralis


Ursprung Linea intertrochanterica, Trochanter major, Tuberositas glutea, Labium laterale der Linea aspera


Ansatz Sehne des M. rectus femoris, lateraler Rand der Patella


Innervation N. femoralis (L2–L4)


Funktion Extension im Kniegelenk














M. vastus medialis


Ursprung Labium mediale der Linea aspera, Septum intermusculare laterale


Ansatz Sehne des M. rectus femoris, medialer Rand der Patella, Condylus medialis der Tibia


Innervation N. femoralis (L2–L4)


Funktion Extension im Kniegelenk
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